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Auf die Anfrage der Abe.D~. S t übe r und Genossen, bet~effend. 
da.s Strasaenbaupro;Jeki D\u"chfahrt Wiener NQustadt,teilt :Bundesminister für . 
Randelund Wiedera~fb8U DDDr. I 1 1 i S fOlgendes mit: . '. 

·Die ::Belas8UM des]'!üh,lturmes bätte ~ine Z-,;e1teilung der stra.sse~ d;i.e 
Demoliel"UNC des städti.chen Puhrparlts und den Umbc.u bereits durohgeführter An-" . 

la.~n JBi t einem bohen lCostene .. ufvte.nd erfordert. :Oiose' UmS~ändEl wa.ren d.ar Sektion I 
metnes :Bundesministeriums schon bei Ausarbeitung des Projektes, b~treffertd 

daher 
~ie8tGr !\U.\dQsstruse t'Durchfahrt Wr.NENsta.dt", beko;1ut. Es wurde /a.lles 'I,lnter'" 

nommen, um die :Ses ei ti~ des ]l1bl turmes zu ve:t'a;nla.ssen. Es muss zu~eB:eben 
werden, dass von mancher Seite immer wieder versuoht "mrde, diesen Plan zu 
verhindern. Da$ l3unclesministarium fitr Handel und i1icd()raufba.u hat je'doch end-

ilÜl tig und unwiderruflioh entsohieden, dass der Niihl·turm. zu besei tiaten 1st. Da. 
d~e Einwände lSur Bela.sS\:lJlR des r~ühl turmes, die zum Teil von beachtlicher Seite 
e~hoben wurden, trotzdem nicht vQrstummten, mussten nouerdings umfangreiche 
E~~ebun~en durchgeführt werden, die erst vor ~rzem zu einem Ergebnis führten. 
~ 23.1.1954 f&nd heim Herrn Bunueskanzler eine Bosprechung statt, anlässlich 
w<31Cher die eheste Besei tii'W'l.a des l~hl tur~es aberi:la.ls angeordnet wurde. Der 
Kühlturm wurde nunmehr im Laufe dss Februar 1954 vollständig abgetragen. Aus 
dieslif1 Ausfi1h:run"en ergibt sich, dass einersei ts Üa.s IIHindernis tf Mühl turm kElin$s­
wegs - wie in der Antrage beha~tet wird - plötzlioh ontdeckt ~vu~e .. Die Beseiti­
auns des Turmes wurde 1)8rei ts anlässlich der Genel1l1licuntr des Genera1relilUliel'U1'1as'" 
planes durch den Gemeinderat von Wr.Neustadt rum 30;1:1948 und vom B~desmin1sterium 
für Hanc1el .und Wied&l:'aufbau naoh reiflioher fachtachnischer UberprUfung anlä.ss" I 

lieh der Genehmigung des Projektos für die Umleguna der Triester :Bundesstrasse 
. . 

a.nge~d.pet. Es kann 48,her- keinoswegs von einer Fehl- oder flüchtigen P1a.n~ ~-
sproo~ 1I'\)~den. 

Bisher 1st wegen des Mühlturmes keinerlei Unterbreohung oder Behin- . 

de~ng de~ strassenbauarbeitGn Gingetweten. 
Im Hinbliok a.uf diesGn Sa.ohverha.lt sehe ioh mioh daher nicht Veran­

lasst, gegen die mit der DurohfUhrung dieser Planuna betrauten.uud hiatür ve~ant­
wortlichen Beamten meines Bund<3sministerlums irgenduclohe Massttahmen zu ergreife,n, 
d.a. diese in jeder Lage des Verfahrens hinsichtlich der Durohführung diases Pro~ 

jektea kO:t'rekt und verantwortunesbewusst vorgeganean sind. 
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